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Timmy. Im März, April und auch noch die letzten Tage bestimmte Timmys Schicksal die Schlagzeilen. 

Timmy, der Wal: gestrandet, gerettet, wieder gestrandet, wieder gerettet und jetzt doch gestorben. 

Timmys Geschichte hat viele berührt. Ich meine: auch deshalb, weil der Wal nicht nur ein Wal war, 

sondern eben Timmy. Ein Name schafft Nähe. Es berührt in mir etwas, das mich Sorgen, Kümmern 

lässt. Auch das Schicksal eines mir unbekannten Menschen berührt mich mehr, wenn der Name 

genannt wird. Namen holen uns raus der Masse. Sie machen mich zum Individuum. „Ich habe dich 

bei deinem Namen gerufen, du bist mein“, heißt es in der Bibel. Gott werden diese Worte 

zugeschrieben. Gott hat mir einen Namen gegeben. Und dir auch. Und dir. Und dir. Für ihn bin ich 

nicht nur Mensch. Sondern Eva, Jessie, Ben, Karl oder Nadine. Weil das so ist, weiß ich: Ich bin ihm 

nicht gleich. Gott sorgt sich um mich. Immer. Das zu wissen, tut mir gut. 
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